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Mögliche Masterarbeitsthemen am Regionalzentrum Oberfranken 
 
 

 Gesundheitsökonomische Evaluation mittels Krebsregisterdaten 

 Gesundheitsökonomische Evaluation – ein Vergleich von Krebsregisterdaten mit Routinedaten 

von Krankenkassen am Beispiel einer Tumorentität  

 Qualitätskriterien zur Beurteilung der Krebsregister in Deutschland 

 Qualitätssicherung in der Onkologie: Analyse der Versorgungsqualität von Leistungserbringern auf 

Basis von Krebsregisterdaten in Oberfranken 

 Bewertung der Wirksamkeit von Präventionsmaßnahmen mittels Krebsregisterdaten 

 Die Evaluation des Krebsgeschehens in Oberfranken – eine longitudinale Studie (regionale Unter-

schiede etc.) 

 Mögliche Auswirkungen der Ansiedlung und des Abbaus einer Produktionsstätte für Tabakwaren 

auf das Lungenkrebsgeschehen in Bayreuth 

 Qualitative Befragung von an Krebsregister meldende Krankenhäuser und/oder Niedergelassene 

über die Zusammenarbeit mit dem Krebsregister, Akzeptanz der Daten, Auswertungen und Ver-

besserungsmöglichkeiten  

 Quantitative Befragung von an Krebsregister meldende Krankenhäuser und/oder Niedergelas-

sene zur Evaluierung der Zusammenarbeit mit dem Krebsregister und der Krebsregisterdaten 

 Die Akzeptanz des onkologischen Basisdatensatzes sowie des organspezifischen Zusatzmoduls aus 

der Perspektive der klinisch tätigen Ärzte/Ärztinnen am Beispiel von Mammakarzinom und/oder 

Prostatakrebs (Chancen/Risiken/Grenzen) 

Bei Interesse melden Sie sich gerne bei Andrea Thater unter andrea.thater@lgl.bayern.de.  
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